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Liebe Leserinnen und Leser,

der Ohringer Mietspiegel 2023/2024 erscheint in der 8. Auflage wieder als qualifizierter Mietspiegel. Er tritt
am 1. Januar 2023 in Kraft und ist bis zum 31. Dezember 2024 giiltig. Der Mietspiegel bietet entsprechend
den gesetzlichen Vorschriften eine aktuelle Ubersicht tiber die Hohe der ortsiiblichen Vergleichsmiete, die in
Ohringen und Teilorten fiir vergleichbare Immobilien gilt. Die Mieten sind differenziert nach Bauperiode,
WohnungsgrolRe, Ausstattung und Lage. Mit diesen Parametern schafft der Mietspiegel fir die Vertragspar-

teien Transparenz auf dem Mietwohnungsmarkt.

In Zusammenarbeit mit dem Institut Wohnen und Umwelt GmbH (IWU) aus Darmstadt wurde der Ohringer
Mietspiegel erarbeitet. Die Erhebungen aus dem Jahr 2020 wurden auf Grundlage der Verdnderungen des

Lebenshaltungskostenindex fortgeschrieben.

Wir freuen uns, dass wir lhnen mit dem Mietspiegel ein Instrument mit hoher Akzeptanz zur Verfligung stel-
len kénnen. Die Mietspiegel-Broschiire ist zum kostenlosen Download auf der stddtischen Internetseite
www.oehringen.de bereitgestellt. Die Druckausgabe erhalten Sie ebenfalls kostenlos an der Zentrale des Rat-

hauses.

Freundliche GruRe

W

Thilo Michler
Oberbiirgermeister der GroRen Kreisstadt Ohringen
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Vorbemerkungen

Der vorliegende Mietspiegel ist eine Ubersicht (iber die ortsiibliche Vergleichsmiete in der Stadt Ohringen
nach § 558d Biirgerliches Gesetzbuch (BGB). Er ist damit ein qualifizierter Mietspiegel. Als Basis hat die Stadt
Ohringen im Juni 2020 eine schriftliche Befragung unter Eigentiimern von vermieteten, nicht preisgebunde-
nen Wohnungen durchgefiihrt. Diese Daten bildeten die Grundlage fir die Erstellung des qualifizierten Miet-
spiegels 2021/2022, den das Institut Wohnen und Umwelt GmbH (IWU) in Darmstadt ausarbeitete. Dieser
wurde gemaR § 558d BGB per Index fortgeschrieben und stellt nun den Mietspiegel 2023/2024 dar.

Was ist ein Mietspiegel?

Ein qualifizierter Mietspiegel ist eine Ubersicht {iber die auf dem freien Wohnungsmarkt gezahlten Netto-
mieten. Da sich die Wohnungen etwa hinsichtlich der GroRe, der Lage und der Ausstattung unterscheiden
und die Mietpreise entsprechend variieren, werden im qualifizierten Mietspiegel mit Zu- und Abschldgen
entsprechend unterschiedliche Mietpreise ausgewiesen. Der qualifizierte Mietspiegel schafft somit Markt-
transparenz fir Anbietende wie Nachfragende auf dem freien Wohnungsmarkt. Mit Hilfe des vorliegenden
qualifizierten Mietspiegels kénnen Sie die ortslibliche Vergleichsmiete fiir einzelne Wohnungen anhand der
folgenden Ausfihrungen zum Anwendungsbereich und den konkreten Berechnungsschritten ermitteln.

1 Rechtslage zum Mieterhohungsverfahren

Malgeblich fur die Anpassung der Miete sind die §§ 558 bis 560 im BGB. Bei folgenden Angaben handelt es
sich um eine Zusammenfassung.

Die Vermieterin/ der Vermieter kann von der Mieterin/ dem Mieter die Zustimmung zu einer Erhéhung der
Miete bis zur ortsiliblichen Vergleichsmiete verlangen, wenn

e die bisherige Miete in dem Zeitpunkt, zu dem die Erh6hung eintreten soll —von Erhéhungen aufgrund
von Modernisierungsmalnahmen und Betriebskostenerhéhungen (§ 559 - 560 BGB) abgesehen —
seit 15 Monaten unverandert ist. Die Mieterhéhung kann friihestens ein Jahr nach der letzten Miet-
erhohung geltend gemacht werden.

e die verlangte Miete die Ublichen Entgelte nicht Ubersteigt, die in der betreffenden Gemeinde oder in
vergleichbaren Gemeinden fiir nicht preisgebundenen Wohnraum vergleichbarer Art, GréRe, Aus-
stattung, Beschaffenheit und Lage in den letzten sechs Jahren vereinbart oder — von Erhéhungen
nach § 560 BGB (Verdnderungen von Betriebskosten) abgesehen — gedandert worden sind.

e die Miete innerhalb eines Zeitraumes von drei Jahren — auch hier von Erhéhungen aufgrund einer
durchgefiihrten Modernisierung oder der Nebenkosten abgesehen — nicht um mehr als 20 % erhoht
wurde (sog. Kappungsgrenze).

Das Recht auf eine Mieterh6hung steht dem Vermieter nicht zu,
e solange und soweit eine Erhéhung durch Vereinbarung ausgeschlossen ist oder

e der Ausschluss sich aus den Umstadnden ergibt, insbesondere durch die Vereinbarung eines Mietver-
haltnisses auf bestimmte Zeit mit fester Miete oder

e wenn mit dem Mieter ein sogenannter Staffelmietvertrag abgeschlossen wurde. Solange die Verein-
barung liber eine ,, Staffelmiete” gilt, sind auch Mieterh6hungen aufgrund einer Modernisierung aus-
geschlossen.

Die Kiindigung eines Mietverhaltnisses liber Wohnraum zum Zwecke der Mieterh6hung ist ausgeschlossen.

Eine Erhohung der Miete bis zur ortsiiblichen Vergleichsmiete muss der Vermieter unter Beachtung der Kap-
pungsgrenze begriinden. Existiert ein qualifizierter Mietspiegel, so gilt nach § 558d BGB die Vermutung, dass
der qualifizierte Mietspiegel die ortsiibliche Vergleichsmiete wiedergibt. Er ist damit das Begriindungs-
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instrument fiir den Regelfall. Ein Abweichen vom qualifizierten Mietspiegel und die Begriindung einer Miet-
erhohung durch ein mit Griinden versehenes Gutachten eines 6ffentlich bestellten oder vereidigten Sachver-
standigen oder durch Benennung von drei Vergleichswohnungen ist damit nur in begriindeten Ausnahmefal-
len moglich.

Nach der Mietererhdhung hat der Mieter eine Uberlegungsfrist von zwei Monaten. Sie beginnt mit dem Ab-
lauf des Monats, in dem ihm das Verlangen nach einer Mieterh6hung zugegangen ist. Stimmt der Mieter
innerhalb dieser Frist zu, hat er die erhohte Miete vom Beginn des dritten Monats zu zahlen, der auf den
Zugang des Erhohungsverlangens folgt. Stimmt der Mieter der Erhéhung nicht zu, kann der Vermieter inner-
halb von drei weiteren Monaten den Mieter auf Zustimmung verklagen. Ist der Klage kein wirksames Erho-
hungsverlangen vorausgegangen, kann der Vermieter dieses Erhéhungsverlangen im Rechtsstreit nachholen.
Aber auch in diesem Fall bleibt dem Mieter die zweimonatige Zustimmungsfrist erhalten.

2 Anwendungsbereich

Der Mietspiegel gilt fir alle Mietwohnungen, mit Ausnahme der folgenden Sonderfille:
e gewerblich genutzter Wohnraum
e mietfrei Giberlassener Wohnraum

e Wohnraum, bei dem die Mietzahlung tiberwiegend Serviceleistungen des Vermieters, z. B. Verpfle-
gung oder Betreuung, abdeckt

e preisgebundener Wohnraum, insbesondere Sozialwohnungen

e durch behdrdliche Auflagen mietpreisgebundener Wohnraum

e Wohnraum in der vom Vermieter bewohnten Wohnung (bspw. bei Untermietvertragen)
e die Wohnung ist Teil eines (Jugend- / Studenten-) Wohnheimes

e moblierter Wohnraum?

e der Mietvertrag ist auf maximal 6 Monate befristet

e Kiche und/oder Bad (soweit vorhanden) werden von zwei oder mehr Hauptmieterparteien gemein-
sam benutzt (z. B. WG-Zimmer)

e Wohnraum mit einer Wohnfldche unter 30 m? und tber 160 m?

Gleichwohl kann der Mietspiegel auch fiir diese Wohnungen als Entscheidungshilfe zur Ermittlung der orts-
Ublichen Vergleichsmiete herangezogen werden.

3 Mietbegriff

Mietvertrage sind von Fall zu Fall unterschiedlich ausgestaltet. Dies betrifft insbesondere die Art und Anzahl
der umgelegten Betriebskosten.? Soweit Betriebskosten anteilig auf den Mieter umgelegt werden, sind sie
zusatzlich zu dem im Vertrag als Miete bezeichneten Entgeltanteil (vertraglich vereinbarte Miete, Vertrags-
miete) an den Vermieter zu entrichten. Nicht umgelegte, aber anfallende Betriebskosten sind anteilig in der
vertraglich vereinbarten Miete enthalten.

Der Mietspiegel gibt jedoch Nettomieten wieder. Zur Ermittlung der ortsiiblichen Vergleichsmiete fiir einen
konkreten Mietvertrag miissen die nicht umgelegten, aber zutreffenden Betriebskosten ebenso wie der Zu-
schlag fur Garagen / Tiefgaragenstellplatze (vgl. Kapitel 6) zur durchschnittlichen Nettomiete wieder hinzu-
gezahlt werden.

1 Die Ausstattung der Kiiche mit z. B. (Einbau-)Kiichenmdébeln oder Elektrogeraten ist nicht gemeint.
2 vgl. hierzu § 2 Betriebskostenverordnung (BetrkV).
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4 Berechnung der ortsiiblichen Vergleichsmiete

Die Berechnung der ortsiiblichen Vergleichsmiete (Nettomiete) erfolgt in zwei Arbeitsschritten:
1. Feststellung der Basis-Nettomiete nach Tabelle 1a (Ohringen und Cappel) bzw. 1b (alle anderen

Stadtteile)
2. Bestimmung der ortslblichen Vergleichsmiete (Nettomiete) durch Addition zutreffender Zuschlage

zur Basis-Nettomiete nach Tabelle 2
So kann fiir jede einzelne Wohnung je nach GroRe, Baualter, Lage, Wohnungstyp und Stadtteil eine ortsibli-
che Vergleichsmiete berechnet werden.
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Arbeitsschritt 1: Feststellung der Basis-Nettomiete mit Hilfe von Tabelle 1a (Ohringen, Cappel)
bzw. 1b (andere Stadtteile)

Tabellen 1a und 1b enthalten die durchschnittliche Basis-Nettomiete in Euro pro Quadratmeter nach Wohn-
flache und Baualter. Zur Ermittlung der Basis-Nettomiete wahlt man die Tabellen-Zeile aus, die der zutref-
fenden Wohnflache entspricht. AnschlieBend wird in der Kopf-Zeile die zutreffende Baualtersklassen-Spalte
herausgesucht. Im Schnittpunkt der gewahlten ,Wohnflachen-Zeile” und , Baualters-Spalte” kann man die
Basis-Nettomiete ablesen. Dieser Wert wird in die Tabelle 2 eingetragen.

Tabelle 1a: Basis-Nettomieten in € / m? ohne Zuschlige: Ohringen-Kernstadt und Stadtteil Cappel

Baualtersklassen

Ohringen
Cappel bi10ag 1949 bis 1978 bis 1995bis  2002bis 2010 bis

1977 1994 2001 2009 2020

30 10,36 7,84 8,27 9,26 10,30 11,31

35 10,05 7,53 7,96 8,95 9,99 11,00

40 9,76 7,24 7,67 8,67 9,70 10,70

45 9,49 6,96 7,39 8,39 9,43 10,43

50 9,23 6,71 7,14 8,14 9,17 10,18

55 8,99 6,46 6,89 7,90 8,93 9,93

60 8,77 6,24 6,67 7,68 8,71 9,71

65 8,57 6,04 6,46 7,47 8,50 9,52

70 8,38 5,85 6,28 7,28 8,31 9,33

75 8,20 5,68 6,11 7,11 8,15 9,15

80 8,05 5,53 5,96 6,96 8,00 9,00

E 85 7,92 5,40 5,83 6,82 7,85 8,87
= 90 7,80 5,28 5,70 6,71 7,74 8,74
S 95 7,70 5,18 5,61 6,61 7,64 8,65
)= 100 7,62 5,10 5,53 6,52 7,55 8,57
3 105 7,55 5,03 5,46 6,45 7,49 8,50
110 7,50 4,98 5,41 6,41 7,44 8,45

115 7,48 4,96 5,39 6,38 7,41 8,42

120 7,47 4,93 5,36 6,37 7,40 8,41

125 7,47 4,94 5,37 6,37 7,40 8,41

130 7,49 4,97 5,40 6,39 7,42 8,44

135 7,53 5,00 5,43 6,43 7,47 8,47

140 7,59 5,07 5,48 6,49 7,52 8,54

145 7,65 5,13 5,56 6,56 7,60 8,60

150 7,75 5,23 5,66 6,65 7,69 8,70

155 7,86 5,33 5,76 6,76 7,80 8,81

160 7,98 5,46 5,89 6,89 7,93 8,93
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Tabelle 1b: Basis-Nettomieten in € / m? ohne Zuschlige: Andere Stadtteile (siehe Begriffsbestimmun-
gen)

Baumerlenbach Baualtersklassen
Biittelbronn
Eckartsweiler
Michelbach a.W.

Mbglingen bio1oag  1949bis  1978bis 1995 bis  2002bis 2010 bis
Ohrnberg 1977 1994 2001 2009 2020
Schwollbronn
Verrenberg

30 9,94 7,42 7,85 8,85 9,89 10,89

35 9,64 7,11 7,54 8,55 9,58 10,58

40 9,35 6,82 7,25 8,25 9,28 10,30

45 9,07 6,54 6,97 7,97 9,01 10,02

50 8,81 6,29 6,72 7,72 8,76 9,76

55 8,58 6,05 6,48 7,48 8,51 9,53

60 8,35 5,83 6,26 7,26 8,29 9,29

65 8,15 5,63 6,06 7,05 8,08 9,10

70 7,96 5,44 5,87 6,86 7,90 8,91

75 7,79 5,26 5,69 6,70 7,73 8,73

80 7,63 5,11 5,54 6,54 7,58 8,58

E 85 7,50 4,98 5,41 6,41 7,44 8,45
= 90 7,39 4,86 5,29 6,29 7,32 8,34
S 95 7,28 4,76 5,19 6,19 7,22 8,23
£ 100 7,20 4,68 5,11 6,10 7,14 8,15
2 105 7,14 4,61 5,04 6,04 7,07 8,08
110 7,09 4,56 4,99 5,99 7,03 8,04

115 7,06 4,54 4,97 5,96 6,99 8,01

120 7,05 4,53 4,96 5,95 6,98 8,00

125 7,05 4,53 4,96 5,96 6,99 8,00

130 7,07 4,55 4,98 5,98 7,02 8,02

135 7,11 4,59 5,02 6,01 7,05 8,06

140 7,17 4,65 5,08 6,07 7,10 8,12

145 7,25 4,71 5,14 6,15 7,18 8,19

150 7,33 4,81 5,24 6,23 7,27 8,28

155 7,44 4,92 5,35 6,34 7,38 8,39

160 7,57 5,04 5,47 6,48 7,51 8,51

Die Basis-Nettomiete ist keine Durchschnittsmiete, sondern dient nur als Basiswert fir die Berechnung und
liegt im Regelfall unter der ortsiiblichen Vergleichsmiete (Nettomiete). Auch hier sind (umgelegte und nicht
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umgelegte) Betriebskosten ebenso wie der Zuschlag fir Garagen / Tiefgaragenstellplatze (vgl. Kapitel 6) nicht
enthalten.

Begriffsbestimmungen und Anmerkungen

Andere Stadtteile

Tabelle 1b gibt die Basismieten fiir alle Stadtteile auRerhalb der Kernstadt Ohringen und dem Stadtteil Cappel
wieder. Im Einzelnen sind dies: Baumerlenbach, Biittelbronn (mit Ober- und Untermafholderbach), Eckarts-
weiler (mit Platzhof, Unterséllbach und Weinsbach), Michelbach a. W., Méglingen, Ohrnberg (mit Buchhof,
Heuholzhofe, Neuenberg und Ruckhardtshausen), Schwollbronn (mit Unterohrn) sowie Verrenberg.

Wohnfldche?

Zur Wohnflache zédhlen alle Wohnrdume, Kiiche, Toilette, Bad, Flur (bei abgeschlossenen Wohnungen) und
Abstellrdume innerhalb der Wohnung. Unbeheizte Wintergarten zahlen mit halber Flache, Balkone, Loggien,
Dachgarten und Terrassen in der Regel mit einem Viertel. Nicht mitgerechnet werden Kellerraume, Wasch-
kiichen, Dachbéden, Abstellrdume aullerhalb der Wohnung, das Treppenhaus und Garagen. AulRerdem muss
die Raumhohe bericksichtigt werden. Wohnflachen mit einer lichten H6he von mindestens zwei Metern
zahlen voll. Bei einer Hohe von ein bis zwei Metern gilt die Halfte der Flache. Die Flache unter einer Raum-
hohe von weniger als einem Meter wird nicht gezahlt.

Baualtersklassen

Nach der Wohnflache gehort das Baualter des Gebdudes zu den bewahrtesten Voraussageindikatoren des
Mietpreises. Ublicherweise werden hierbei unterschiedliche Baujahrginge zu Baualtersklassen zusammen-
gefasst. lhre Abgrenzung wird so gewahlt, dass die aktuellen baualterbezogenen Mietpreisunterschiede am
besten wiedergegeben werden. Die Aufteilung kann sich im Laufe der Zeit (und somit zwischen den Miet-
spiegelversionen) dndern. Da es sich bei den Baualtersklassenwerten um mittlere Werte handelt, kann eine
Wohnung eines ,Grenzjahrgangs” sich prinzipiell in einer giinstigeren Gruppe wiederfinden als zuvor. Auch
die relative Bewertung einzelner Baualtersklassen kann anders ausfallen, wenn in den Jahren zuvor preisre-
levante Veranderungen im Bestand einer Baualtersklasse stattgefunden haben, z. B. weitgehende umlagefa-
hige ModernisierungsmalRnahmen in einer groRen Zahl der Wohnungen. Bei der schriftlichen Befragung hat
sich ergeben, dass die vermieteten Wohnungen der Baualtersklasse , bis 1948“ sehr umfangreich moderni-
siert und saniert wurden, dass Zustand und Ausstattung dieser Wohnungen mit den Wohnungen der Baual-
tersklasse 2002 bis 2009 vergleichbar sind.

Eine Wohnung ist der Baualtersklasse einzuordnen, in der das Gebaude erstellt wurde. Bei nachtraglichen
Anbauten, Aufstockungen etc. zahlt das Baualter der Wohnung. Modernisierungen bleiben bei der Einord-
nung in eine Baualtersklasse im Regelfall unberiicksichtigt. Die Einordnung in eine neuere Baualtersklasse
kommt nur dann in Betracht, wenn mit wesentlichem Bauaufwand (mindestens ein Drittel des fiir den Bau
einer vergleichbaren Neubauwohnung erforderlichen Betrages) ein Umbau mit wesentlicher Verdnderung
des Wohnungsgrundrisses zur besseren Raumaufteilung stattgefunden hat und die Wohnung hierdurch ge-
anderten Wohngewohnheiten angepasst wurde.

Basis-Nettomieten fiir Wohnungen unter 30 m? und iiber 160 m?

Wohnungen in der GroRe von unter 30 m? und Giber 160 m? finden sich selten im Wohnungsbestand, sodass
fir diese WohnungsgrofRen keine ausreichend abgesicherte statistische Basis vorliegt. Es empfiehlt sich hier,
hilfsweise auf die Werte fiir 30 m? und 160 m? zurtickzugreifen und gegebenenfalls (bei Villen o. 3.) die Zu-
schldge innerhalb der Spannen (vgl. Kapitel 5) auszunutzen.

Berechnung der Basismiete bei nicht aufgefiihrter WohnungsgréfSe (zwischen 30 m? und 160 m?)

3 Vgl. Wohnflachenverordnung vom 25. November 2003 (BGBI. | S. 2346)
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Die WohnungsgréRen in den Tabellen 1a und 1b sind in 5 m? Schritten aufgefiihrt. Die meisten Wohnflachen
liegen jedoch zwischen diesen Schritten. In so einem Fall sind die in der Tabelle 1a oder 1b aufgefiihrten
Werte auf den fir die tatsdachliche Wohnflache giiltigen Wert umzurechnen (durch sogenanntes lineares in-
terpolieren).

Beispiel: Ermittlung von dem Zwischenwert der Nettomiete (Interpolation) fiir eine Wohnung in Ohringen
oder Cappel mit dem Baujahr bis 1948 und einer Wohnfldche von 83 m? nach Tabelle 1a

Tabellenwert fiir 80 m?: mittlere Nettomiete von 8,05 € / m2.
Tabellenwert fiir 85 m?: mittlere Nettomiete von 7,92 € / m2.

Differenz (oberer Wert minus unterer Wert) = 0,13 € / m? fiir 5 m2. Dies entspricht 0,026 € / m? fir 1 m?
(=0,13/5).

Die Differenz von 80 m? und 83 m? betrigt 3 m?, dies entspricht einer Mietpreisdifferenz von 3 x 0,026 € / m?
= 0,078 € / m2. Dieser Wert wird auf Hundertstel, also auf einen runden Cent-Betrag, gerundet? und betragt
schlieBlich 0,08 € / m?. Dieser Wert wird von 8,05 € abgezogen.® Die Nettomiete fiir die Beispielwohnung
mit 83 m? betrdgt demnach 7,97 € / m2.

Arbeitsschritt 2: Berechnung der ortsiiblichen Vergleichsmiete (Nettomiete) durch Addition von
Zuschlégen zur Netto-Basismiete

Tabelle 2 kann als Berechnungsschema zum eigenen Eintragen von Werten verwendet werden. Zunachst ist
oben rechts die Basis-Nettomiete aus Tabelle 1a (Ohringen, Cappel) bzw. 1b (andere Stadtteile) einzutragen.
Danach muss gepriift werden, welche der Merkmale in den Bereichen Lage, Ausstattung und Wohnform zu-
treffen. Fir jedes zutreffende Merkmal ist der Zuschlagswert in die leeren Felder der rechten Spalte einzu-
tragen. Die ortslibliche Vergleichsmiete (Nettomiete) pro Quadratmeter ergibt sich als Summe aus Zwischen-
ergebnis und allen zutreffenden Zuschlagen. Zur Berechnung der ortsiiblichen Vergleichsmiete (Nettomiete)
flr eine konkrete Wohnung muss der Quadratmeterwert mit der Wohnflache multipliziert werden. Es ist zu
beachten, dass dieses Ergebnis die Nettomiete wiedergibt. Zur Ermittlung der ortsiiblichen Vergleichsmiete
fr einen konkreten Mietvertrag missen die nicht umgelegten, aber zutreffenden Betriebskosten ebenso wie
der Zuschlag fur Garagen / Tiefgaragenstellplatze (vgl. Kapitel 6) zur durchschnittlichen Nettomiete wieder
hinzugezahlt werden. Erst dann entspricht diese vertragsangepasste Vergleichsmiete in ihrer Struktur der
jeweils zu Gberprifenden individuellen Vertragsmiete.

Zu bertcksichtigen ist, dass im Ausnahmefall innerhalb der in Kapitel 5 definierten Spannen von der ortslib-
lichen Vergleichsmiete abgewichen werden kann.

Begriffsbestimmungen zur Tabelle 2

Gute und beste Wohnlage

Die Zuordnung der Wohnungen zu den Lagen ergibt sich anhand des StraBenverzeichnisses im Anhang. Mitt-
lere Wohnlagen erhalten keinen Zuschlag, gute und beste Lagen jeweils den in Tabelle 2 genannten. Sind
Wohnungen in besten oder guten Lagen besonderen Immissionen ausgesetzt (z. B. Verkehrsbelastungen),

4 Bei Dezimalstellenwerten von 0 bis 4 wird die vorhergehende Dezimalstelle beibehalten. Bei Dezimalstellenwerten von 5 bis 9 wird
die vorhergehende Dezimalstelle zu der ndchst groReren Zahl aufgerundet.

5 Sollte der Differenzwert negativ ausfallen (was bei gréReren Wohnungen moglich ist), entspricht das einer Aufsummierung der
Modalwerte.

10
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die fur die Wohnlage, zu der sie eingeordnet sind, atypisch sind, ist der Zuschlag im Rahmen der Spannenein-
ordnung (vgl. Kapitel 5) nicht realisierbar.

Ausstattungsmerkmale

Die Ausstattungsmerkmale sind in Tabelle 2 beschrieben.

11
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Tabelle 2:  Bestimmung der ortsiiblichen Vergleichsmiete durch Hinzuzahlung zutreffender Zu-
schlage

Raum fiir die eigene Berechnung

Zuschlag fir die ,gute” und , beste” Wohnlage

Zweites Badezimmer (separater Raum mit Bade- und/oder
Duschwanne) oder Gaste-WC (separater Toilettenraum) zu- plus 0,63
satzlich zu einer Toilette im Badezimmer

Energetische Modernisierung (nachtragliche Warmedam-
mung von AulRenwand, Dach, Kellerdecke oder KellerfuRbo-
den) in den Jahren ab 2010 (nur fiir Wohnungen mit Baujahr
vor 1994)

plus 0,53

Badmodernisierung (zeitgemalRe Neuverfliesung bzw. Wand-
und FuRbodengestaltung und Erneuerung der Sanitarobjekte)
in den Jahren ab 2010 (nur fir Wohnungen mit Baujahr vor
1994)

plus 0,57

mal

ist gleich

12
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5 Bestimmung der Spannen fiir ein Abweichen von der ortsiiblichen
Vergleichsmiete

Die Vielfalt und die qualitative Spannweite der den Mietpreis bestimmenden objektiven Faktoren kénnen
mit den angegebenen Merkmalen nicht vollstandig erfasst werden. Ein Abweichen vom Ergebnis aus Tabelle
2 nach oben oder unten ist daher im Ausnahmefall (vgl. BGH-Urteil VIl ZR 227/10) gerechtfertigt, wenn

e vom jeweiligen Standard (durchschnittliche Qualitat, durchschnittliche Ausstattung) eines Gebaudes
dieser Alters-, Lage-, Wohntypen- und GréRenmerkmale erheblich abgewichen wird, oder

e ein besonders guter oder schlechter Erhaltungszustand des Gebaudes bzw. der Wohnung unter Be-
ricksichtigung des Baualters gegeben ist, oder

e derZuschlagfiir die Modernisierung von Wohnungen geltend gemacht wird, diese Modernisierungen
aber von untergeordneter Bedeutung sind (Abschlag) oder so umfassend sind, dass fiir den Mieter
spiegelbildlich Ersparnisse bei den Energiekosten realisierbar sind (Zuschlag).

Ein derart begriindeter Zuschlag zum Ergebnis aus Tabelle 2 darf 15 % nicht Gberschreiten, ein Abschlag darf
12 % nicht unterschreiten.

Die Spannen sind so berechnet, dass sich zwei Drittel aller Gebdaude mit genau dieser Merkmalskombination
aus GrolRRe, Baualter, Stadtteil, Lage, Modernisierung und Wohnungstyp in dieser Spanne befinden.

6 Vergleichswerte fiir Garagen, Tiefgaragen und Stellplatze

Aullerhalb des qualifizierten Mietspiegels nach dem BGB (d. h. ohne rechtliche Konsequenzen) kénnen als
Resultat der Befragung der Stadt Ohringen Vergleichswerte fiir Mietvertrige tiber Garagen, Tiefgaragen und
Stellplatze angegeben werden (siehe Tabelle 3). Die Spannen sind ebenfalls so kalkuliert, dass zwei Drittel
der vermieteten Objekte enthalten sind. Die Werte fiir Garagen und Stellpldtze werden nicht fortgeschrie-
ben, da es sich hierbei nicht um einen Teil des qualifizierten Mietspiegel handelt.

Tabelle 3:  Vergleichswerte fiir vermietete Garagen, Tiefgaragenstellplatze und Stellplatze

Durchschnitt Spanne
Garagen und Tiefgaragenstellplatze 43,00 € 30-50€
Stellplatze 24,00 € 15-30€
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7 StraBBenverzeichnis und Karten zur Bestimmung der Lagequalitat

Ohringen Kernstadt
Ahornweg

Akazienweg
Albert-Meyder-Weg
Albert-Neuffer-StraRRe
Albert-Schweitzer-Stralle
Alemannenstralle

Alte StraRe

Altstadt

Am Bahndamm bis 16
Am Bahndamm Rest

Am Brennhdusle

Am Cappelrain

Am Gailbergle

Am Hang

Am Kampfertorle

Am MaBholderbach

Am Ochsensee

Am Rappenhausle

Am Romerbad

Am Romerwall

Am Unterrain

Am Zwetschgenwdldle Nr. 4-16+15-17
Am Zwetschgenwaldle - Rest
Amselweg

An der Lehmgrube

An der Walk
Anton-Pilgram-StraRe
AustralRe

Bahnhof

BahnhofstralRe
Balthasar-Fleiner-StraRe
Baumschulweg
Behringstralle
Benzstralle

Berliner Stral3e - bis Nr. 23
Berliner Stralle - ab Nr. 25
Bernhard-Sporer-Stralle
BismarckstralRe
Blumenstrale
Brechdarrweg - Nr. 58-82
Brechdarrweg - Nr. 11-50
Breslauer Stral3e
Buchenstrale
Blttelbronner Stralle
Caracallastralle 8-10
CaracallastraRe Rest
Christian-Schock-Str.
Ciceronenweg
DaimlerstraRe

14

beste
beste
gute
gute
gute
gute
gute
gute
mittlere
gute
gute
gute
mittlere
gute
mittlere
gute
gute
beste
gute
mittlere
gute
gute
mittlere
gute
mittlere
gute
gute
mittlere
mittlere
mittlere
gute
beste
gute
gute
mittlere
gute
gute
mittlere
gute
beste
mittlere
gute
beste
gute
beste
gute
gute
gute
gute

Danziger StraRe
Dianastralle

Distelweg

Dresdner StralRe

Direrweg

EbertstraRe

Eckartsweiler Weg
Ehrenpreisweg - Nr. 11-18
Ehrenpreisweg - Nr. 1-8
Eichendorffstralle - Nr. 2-12
Eichendorffstrale - Nr. 1-17
Eponastralie

Eschenstralle

EythstraRe

Farbgasse

Faustinastrale

Finkenweg

FinstergaRBle

Fischhausweg - Nr. 1-5
Fischhausweg - Nr. 10-22
Fliederweg

FortunastraRe
FrankenstraRe
Freiherr-v.-Stein-StraRe
Freiligrathstrasse - Rest
Freiligrathstrasse - Nr. 1
FriedenstraRe
Friedrichsruher Str. - Nr. 30-76
Friedrichsruher Str. - Nr. 11-23
Géansklingenweg
GawelestraRe

Galgenberg

Gerbergasse
Geschwister-Scholl-StraRe
Ginsterweg

Gladiatorenring

Gleiwitzer StraRe
GoethestralRe - 46, 48-62
GoethestralRe - Nr. 2-44 + 47
GoppeltstralRe bis 21
GoppeltstralRe ab 22
Gottfried-Keller-Weg
Gustav-Schwab-StraRe
Haagweg

HadrianstraRBe 2 + 5
HadrianstralRe Rest
Hafenmarkt
Hagebuttenweg

Haller Stral3e
Hans-Sachs-Stral3e - Nr. 3-10

mittlere
gute
beste
mittlere
gute
mittlere
mittlere
gute
mittlere
beste
gute
gute
beste
gute
mittlere
gute
gute
mittlere
mittlere
gute
beste
gute
gute
gute
gute
mittlere
gute
gute
mittlere
gute
gute
mittlere
gute
gute
gute
gute
mittlere
beste
gute
mittlere
gute
beste
gute
mittlere
beste
gute
mittlere
beste
mittlere
beste



Hans-Sachs-Straf3e - Nr. 1-2
HanBelmannstraRe
HauffstralRe

HebelstralRe - Nr. 32-44/1
HebelstraRe - Nr. 3-29 + 46-57
Heilbronner StraRe
Heinrich-Heine-Weg 4, 6, 8, 10, 12, 14
Heinrich-Heine-Weg Rest
HerkulesstraRe Rest
HerkulesstraRe 1+2
Hermann-Kollmar-Stral3e
Hermann-L6ns-Str.
Herrenwiesenstralle
Hindenburgstralle 66 - 92
HindenburgstralRe Rest
Hirschgasse - Nr. 6,8,10,14,16,16/1
Hirschgasse - Rest
Hofgartenweg 1
Hofgartenweg - Rest
HohenlohestraRRe
Hohenrainweg
HohenstaufenstralRe
HolderlinstralRe

Holbeinring

Hopfenweg

Huberinusplatz
Huflattichweg - Nr. 5, 7, 9-11
Huflattichweg - Nr. 1-4 + 6 + 8
Hundertwasserstralle
HungerfeldstraBe - Nr. 70 - 82
HungerfeldstraBe - Nr. 2 - 69
HunnenstralRe

Im Mannlehenfeld

Im Mohriger Feld

Im Rosengarten

Im Schonblick

Im Sichert

In den Kesselackern
Jagerstralle

JahnstraRe

JanusstralRe

Junostrale

JupiterstrafRe 18, 19, 20, 21
JupiterstraRe Rest
Justinus-Kerner-StraRe
Kathe-Kollwitz-StraRRe
Karl-Huber-Stral3e
Karl-Schumm-Stral3e
Karlsvorstadt

Kastellstrale 5 + 14
Kastellstralle ab 16 aufw.
Katharinengraben

Kelterweg

KernstralRe

gute
gute
gute
beste
gute
mittlere
beste
gute
beste
gute
mittlere
beste
mittlere
gute
mittlere
gute
mittlere
mittlere
gute
gute
gute
gute
gute
siehe Plan
beste
gute
gute
mittlere
gute
beste
gute
mittlere
beste
gute
beste
mittlere
mittlere
gute
gute
gute
gute
gute
beste
gute
gute
gute
gute
gute
mittlere
mittlere
gute
mittlere
gute
gute

Kirchgasse

Kirchbrunnengasse
Kirchhoffeld
Konrad-Maisch-Stralle
KornblumenstraBe - Nr. 4 - 30
KornblumenstraBe - Nr. 2, 3, 27, 32-38
Kottmannstrale
KrankenhausstraRe
Kuhallmand

Ledergasse

Leipziger Stralle

LenaustraBe

Lerchenrain

Lessingstralle

Lindenallee - Nr. 17, 39, 41, 43, 45-80
Lindenallee - Nr. 2-7, 12-16/1, 18-37, 40,
42,44

Ludwig-Finckh-StraRe
LunastralRe

Luzernenweg

Mandelweg

Mark-Aurel-Allee

Marktplatz

MarktstralRe

Martersgassle

MattesstraRe
Max-Esenwein-Stralle
Meisterhausstralle 6, 8, 11, 12
MeisterhausstralRe - Rest
MerkurstraBe 1, 2, 2/1, 3, 4
Merkurstrale Rest
Merzbacher StraRe
MinervastraRe

Mispelweg

Mohriger StraRe
MorikestraRRe

MiinzstraRe

NeptunstralRe - siehe Plan!
Neuenstadter StraRRe
NuBbaumweg

Nymphenweg

Obere BiirgstraRe

Obere GartenstraRe - Nr. 3-9, 11
Obere Gartenstralle - Nr. 8 + 10
Otto-Meister-StraRe
Otto-R6hm-Stralle
Panoramastrasse
Peter-Rosegger-StraRe
Pfaffenmuihlweg - Nr. 5 - 55
Pfaffenmuihlweg - Nr. 64 - 96
Pfedelbacher Strasse
Pfirsichweg

Platanenallee 1-3
Platanenallee - Rest

2023
2024

mittlere
mittlere
mittlere
gute
gute
mittlere
mittlere
gute
mittlere
gute
mittlere
gute
mittlere
gute
gute
mittlere

gute
gute
gute
beste
gute
mittlere
mittlere
mittlere
gute
gute
mittlere
gute
beste
gute
gute
gute
beste
mittlere
gute
gute
beste/gute
mittlere
gute
gute
gute
gute
mittlere
mittlere
mittlere
gute
beste
gute
mittlere
mittlere
beste
mittlere
gute
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Poststralle mittlere UlmenstralRe beste
Probsthof mittlere Untere Birgstralle gute
Rathausstralle mittlere Untere GartenstralRe gute
RechbergstralRe gute Untere TorstralRe mittlere
Rendelkastell - Nr. 5 gute Verrenberger Weg mittlere
Rendelkastell - Nr. 1-3 mittlere VictoriastraRe gute
RendelstraBe - Nr. 2-22, 24-26 gute Viktor-Scheffel-Stralle gute
RendelstraBe - Nr. 23, 27, 31 mittlere Vogelsangweg gute
Robert-Koch-StraRe gute Weidenmiihle mittlere
Romerallee mittlere Weildornweg beste
Rontgenstralle gute WeizsackerstralRe gute
Rosenweg gute Wendel-Hipler-StraRe gute
Rostocker StraRe gute Westallee mittlere
Rotdornweg beste Weygangstrale - Rest gute
Rymannstralle gute WeygangstraRe - Nr. 2, 13, 15, 17, 31 mittlere
Salbeiweg - Nr. 10 + 12 gute WibelstralRe gute
Salbeiweg - Nr. 1-9 +11 + 13 mittlere Wilhelm-Busch-Weg beste
Sauselestralle gute Wintergasse mittlere
Schafgasse mittlere Wollreffenweg - Nr. 31 - 131 gute
Schillerplatz mittlere Wollreffenweg - Nr. 5 - 26 mittlere
SchillerstraRe mittlere Zeilbaumweg mittlere
SchillingerstralRe gute ZeppelinstralRe gute
Schlachthausgasse gute ZiegeleistraRe mittlere
Schlehenweg gute Zum Hasensprung mittlere
Schleifbachweg mittlere Zum Romerbrunnen 2-14 mittlere
Schmale StraRe gute Zum Romerbrunnen 1-21 gute
Schraderstralle gute Zwinger gute
Schubertstrale -4-10+3-17 mittlere

SchubertstralRe - Rest gute

Schulgasse mittlere Baumerlenbach

Schwalbenstralle gute

Schwarzdornweg gute Am Backhaus mittlere
SchwimmbadstraRe gute Am Reifenberg mittlere
Siedlungsweg gute An der Fuhr mittlere
SilcherstralRe gute Berghalde gute
Sonnenburg mittlere Beutinger StraRe mittlere
Sonnenweg 8 gute Erlengrundstrasse mittlere
Spartakusweg 3 + 5 + 7 beste Gartenbihlstrasse mittlere
Spartakusweg - Rest gute Géssle mittlere
Sportplatzweg gute Gockelhof mittlere
St.-Anna-Weg mittlere Greutweg mittlere
Starenweg gute Hahnenbrunnen mittlere
Steinsfeldle mittlere Hofhilde gute
Stettiner StraRe mittlere Im Finkenschlag mittlere
Stréllerbach-Ring gute Im Gartenbiihl gute
SudetenstraRe gute Kirchhdlde mittlere
Talwiesenweg mittlere Kirchsteige mittlere
Theodor-Fontane-Weg beste Lindich mittlere
Theodor-Kérner-Str. - Nr. 25, 27-46 beste Ohrnberger Steige mittlere
Theodor-Kérner-Str. - Nr. 1-24 + 26 gute Pfarrstrasse mittlere
Theodor-Storm-Str. gute Seegrund mittlere
Tiele-Winckler-StraRe gute Setze mittlere
TrajanstraRe gute Sommerhalde gute
UhlandstraRe mittlere Talhdlde 25, 27,31 + 37 gute
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Talhdlde Rest
Zehntweg
Zuckmantel
Zum Zuckmantel

Biittelbronn

Am Haldenbach

Am Sonnenhang

Bdodele

Holunderweg

Mittlerer Weiler

Oberer Weiler

In den Hofédckern
Westernbacher StraRe bis 11
Westernbacher StraRe ab 12

Cappel

Am Cappelberg

BachstraRe

Bergweg

Burgstall

Burgstralle

CappelbergstralRe - Nr. 12, 14 - 19
Cappelbergstrae - Nr. 1-11, 13
Cappelbergweg

DahlienstraRRe

Eckartsweiler StraRRe
Felsenkeller

Haller StralRe

Hausackerweg

Hinteres Gwend

Hofgutweg

Hohe Flur

Hohe StralRe

Hohenweg

Hornbergstralle - Nr. 30 - 71

Hornbergstralle - Nr. 18, 20, 22 - 29

HornbergstraBe - Nr. 2 - 17, 19, 21
Kurzer Weg

Kurze StralRe
Lilienstrale
NelkenstralRe

Neue Steige

Ohrnblick

Oststralle

Ringstralle

Schulstrale

Seestralle 1,2 +4
Seestralle ab 4/3
Tulpenweg
Untersteinbacher Stral3e

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere

mittlere
beste
mittlere
gute
mittlere
mittlere
beste
gute
mittlere

beste
mittlere
mittlere
beste
gute
beste
mittlere
mittlere
gute
gute
gute
mittlere
gute
beste
gute
beste
beste
beste
beste
gute
mittlere
mittlere
mittlere
gute
gute
gute
beste
mittlere
gute
gute
mittlere
gute
gute
mittlere

Vorderes Gwend
Zur Halde

Eckartsweiler

Eichklingenweg

Im Schweden
Platzhof

Wachweg
Weinsbacher Strasse

Michelbach

Alte Steige

Alter Weinberg

Am Altenberg

Am Burggraben

Am Kirchberg

Am Michelbach

Am Sportplatz
Brunnengasse
Brunnengassenweg
Brihlweg
Buhlstrasse
Dorfstrasse
Dorfplatz
Friedhofstrasse
Hofackerweg

Im Gockes
Kirchstrasse
Keltergasse 23, 25, 27
Keltergasse Rest
Langer Weg
Margaretenhof
Neuensteiner Steige
Oberer Kirchberg
Ohringer Steige
Obersteinbacher Strasse
Pfarrwiesen
Ringweg

Rohrklinge
Sonnenbergstrasse
Sonnenhalde
Steigackerweg
Unterer Kirchberg
Winzerweg - ungerade
Winzerweg - gerade

Moglingen

Erlenbachstrasse

2023
2024

beste
beste

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere

beste
beste
gute
gute
gute
gute
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
gute
mittlere
mittlere
gute
gute
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
gute
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
beste
gute
mittlere
gute
beste
gute

mittlere
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Erlenhof
Fasanenweg
Kirschdackerweg
Klingenbergstrasse
Kocherstrasse
Krautgartenweg
Lagerhausstrasse

Lampoldshauser Strasse

Lerchenweg
NuRackerweg
Rosenbergstrasse
Waldhofe

ObermaRholderbach

Am Béchle

Am Birkenrain
Am Briebel
Buschfeld
Holzlesgasse

Im Linsenfeld
Platzfeld
Schonauer Strasse
Zum Buschfeld

Ohrnberg

Aicheleweg
Auklinge
Backhausweg
Buchhof
Eichacher Weg
Friedrichstrasse
Gaisberg
Hertlingweg
Heuholzstrasse
Heuholzhofe
Hornlesberg
Lohweg
Mittelweg
Moglinger Strasse
Mihlberg
Miihlgasse

Obere Au
Ohrntalstrasse
Pfahlbachweg
Ruckhardtshausen

Ruckhardtshauser Str.

Sandweg
Seehdldenweg
Sindringer Strasse
Steinach

18

mittlere
gute
gute
gute
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
gute
gute
mittlere
mittlere

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere

gute
gute
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
gute
mittlere
mittlere
mittlere
gute
mittlere
mittlere
mittlere
gute
gute
gute
mittlere
gute

Streichberg
Untere Au

Vogelheide
Wachlingen

Schwollbronn

Birkenstrasse

Bitzfelder Strasse
Glockenstrasse
Haldenweg
Rimmlingstrasse
WeiBlensburger Strasse
Zuckmantelstrasse

UntermaBholderbach

Bergwiesen
Eichbrunnen
Im Gehrn

Im Landle
Weidenhof
Wiesengrund

Unterohrn

Albrecht-v-Bernegger-Str.

Am Rain

Auweg

Dertelstrasse
Hermann-Kollmar-Str.
Holzle

Hohe Steige
Leimengrube
Neuenstadter Strasse
Siemensstrasse
Wilhelm-Dutt-Strasse

Untersollbach
Im Dorf
Kirchenrain
Riedweg
WilhelmstraRe

Verrenberg

Am Haldenrain
Am Hiller

mittlere
gute
gute
gute

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere

gute

gute

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
gute

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere

mittlere
mittlere



Am Klingenberg

An der Steige
Eichenhof

Eichenweg

Erlenweg

Flurweg

GolbergstralRe Nr. 34 -64
GolbergstralRe Nr. 2 - 33
Haselweg

Holderweg
Kernerstrasse
Lindelbergstrasse
Lindenweg

Oberes Gassle

Reblandstrasse Nr. 10, 16, 18, 20, 22, 24,

26;
Reblandstrasse - Rest
Schmerhaldenweg
Steigenacker
Turmgasse
Weidenstrasse
Weinbergstrasse
Wengert
Wiesenkelter
Wiesenstrasse
Winterhdlden
Zum Golberg

Weinsbach
DammestralRe
Deichweg
HauptstraRe
Oberes Hirschfeld
Unteres Hirschfeld
Zum See

gute
mittlere
mittlere
gute
gute
mittlere
gute
mittlere
mittlere
mittlere
gute
mittlere
mittlere
gute
gute

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
gute

gute

mittlere
mittlere
gute

mittlere
mittlere

mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere
mittlere

2023
2024

19



|E
| |Stadtbauamt A
< |Ohringen

Plan 1

LEGENDE

- beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage
- einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500

\'\o\\e“‘dm ’
s O .Qa(?e\e.
[S) e -
\,\o‘\e \«\"‘D )
=] g
&
L b}
(] S
Auweg Wenger o 3
S
%
Ay, % oj@ §
) 2 |
D, 2. g Anton-Pij
e (V) 7
0 omatSe Q) %& g
nanht
o <0 W
n g’ )
5, > Huberinusg
[*} SN £
> B
&y S (%] & banskllmie%v‘ve
£
gy
3 3
£
% 0 v %; |
sy S 2 \ED;
0 2 o,
ter z )
S 20 z
o X :; (é%
,7‘4’9/, ]
ry 3
S,

Sonnenburgweg

Q/ B

Ued\Q.S“am

sonese

BoMUIONZ.

Lo
Schig
o
Galgenber
%




| |Stadtbauamt
< [Ohringen

Plan 2

[ Am Héldenbach 4,
LEGENDE
- beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage
Buttelbronn - einfache / mittlere Wohnlage
MaBstab 1:7500

3

z (a8

2

HE]

¢ % i 0]
Huflattichwe
‘gle'me““é
A\
7449‘50“‘36“w %
3
3 Schiehenwe,

E
|| Bernhard. sporar. Stratie
= Wivnh
l \8}
=
Y ’
4
fim] (b3 (s 1] z
Am Ochsensee. "%é‘
3
<
W>g (/<
3
e a
Sauselestrafie, > § 9
= =K £
e b B 5
Gawelestrae, 3 £
3 o0
; =
EIEE =
= -
% su:e«enstrarse chra derebah = (] B
= 5
O (=)
3 ==
2 (%) I | Schmale Strage | [ . g0 78
en o©
) %‘"‘ 0 \‘%1male Strafte %
S i 3 Q £
S 1 T 2 <
UL 5 =
0 O ‘ Ao Tt 3 R
& g annsy
< = 4 £
& S
%% ‘ X Fs 3 i
) &
S AL H 2 &
8 S, ; <, 3 &
$ NGNS NG H
&
& s, (Z A g
% % £ 2
N % 8 2]
) Ve 3
% Si $
6, £ k
T -
H\nde“"“rgs“ 5 Hingi
b5
—]
5
s
o
& NS
< (S —
5 o/
Y 3 o
g z
3
£ z
£ £
o
Galgenber S Schil T strate ‘
% 9 2
< ‘e
Galgenbe ) 5| g =
¥ 2] =
2 S bl
g g ¥
3
A\ )
~ h‘c““exe“; Tragwo § - Haagwe
el )| =
( Zen Propstnol

e |y

o>



1%

Stadtbauamt A
Ohringen

- beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage
L]

einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500

e ———
—
.

Z






cf _ @ <
< P
K P
g & % H
g £ P Poststrafe.
D £ 7 § o P
2 S
e 3 y f 3 e fg’ S
P ) A7 SE]
g i & 5 %3
3 5 % SMarys, 3
& 6“% '3 lrage S
0 T4 . H
3 > &
5 ¢ y
3 2
(=] a & ﬁ %% Hirschgasse §
P R 2\ nusie egasse <
&3 S A, Bre Sonlachtn?, AY
% t
OB EERVEEE 2 s
o >, Gerbergasse's = 2
o, s
>
4
N i
%,
a%%
‘?@
54
5% Ui 0 o @
2
4 0%,
& &R
o y
1055
2 Suate H Fischh,
5 2 G\ém‘\ze‘ 2 2 aUswe,
3 R < &
% &) T g
% 2 &
2 2
5
&
z
H
s B
2|
e
Verrele 2
5
2
5 o
@ Bl
;! )
5
k 5
: o
Ludwig-Finckh-tafte
7 \) 2
L A
Ohringen FasHSH:
oS £ 5
de(\'a““\ 3 %EIID f
A \ N & & =
8 .
Leipziger Strae Ty =51
19 &
2 3
I H s [y [ |
oresS . s (00| 5
S 3 g
5 = N
N
- Schilisselingaenalieo @ | 53|
Wes2! Westallee Treffener Rins
L}
=
!
.
8a
et
oo @ g
3]
S
5
g
8

2
E-

(eg

g = j)
Gottfried-Keller
.

/

3|pjeJSuIBIS

g

SpPEIES

| |Stadtbauamt
< [Ohringen

- beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage
- einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500




£)

VO
B Kars

Igasse

I
z
s
m [rs
: &
=
N % %
reiherr—va W e 5 .33 g .
m. stem-s,, ggv L=\ |
H - SFreihSrvon Siein % 2
1 2 e R RSl % \
I SR B = %
e A ek = A== =] 7 v%
- = et ? N
Viktor.S, oo
chefiel-Strape 7 B s ke % S
= = - S o
| % ; “g ¥ Qo
= = : 1 c
e 2 2 ©)
g
2 ‘ 7o ey
T) ¢ < \\1_5“ ‘a\w‘
t O S S
5 2 !
: H =
| U lx i =
I = c 5 =
: 6’ : \ Sowalbenstiate
S o :
=5 { W& 0 o
%
< 3. Q G
7 "'gae = =
8 s g
H s : ‘ |
o g =
‘ -
| - Cappelrain
T
G A
: g &
Lep 5] ) : {
Ells(,a ia"' As_
B Be, H-é'\gerfe\dslmrss‘%g Q >
B e 2 m
: <
) :
p’a‘anena"ee P\av.anena\\s @ 5
w £l
9 B2k pic
Heinrich-Heine-We
v\c\éd""
= S % %O‘Ahomwe
Hebelstralte - & 1 %
e . :
3 g 3 .
2 By & 3
G
% i % s
=] K
0 ¢
o\s\e\we@
Eschenstrafte
_
=
: Distewed

rstadt

Hunnens[, aite

Karlsvorstag
Haller 5l
]
K
iy
&
s
/ [
H )
we.mgrﬁame ST 5 Stsrane.
(5] $¥9aNgSirage @h! S
Weyon
2, YGangsirage
o
(S
Be,
(& nzs“'age 5’ ;‘%-L S
&/ ~ 508 Ebaimierstrane
0 ] @
v, 2
5 |
C% It
&

Rendelstrale

Am Cappelrain Ohrn

= weiler Wedg7 &
Eckarts) ‘5
' é
S
W /
wellel - |
EokalS
= £
Am Romerwall g //
RN
%2 =
e AmRﬁme'w :§ "
%) ba/.?@ al : |
E N\ &£
; N !
) PR U1 -Rin
] Limesrin
= ;
7
=
g
> =

——\

-

)

Tiele-Winckler-Strale.

famm|

T\e\e—\N’\ndﬂ\er»Sﬂafse
",

N =

/4

°

I |Stadtbauamt

Plan 6

LEGENDE

- beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage

- einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500




Stadtbauamt
L P aad
S
< |Ohringen
804
Voo
P LEGENDE
o™
e
beste Wohnlage
%
A > Gladiatoren l:l gute Wohnlage
%
S o in
N - einfache / mittlere Wohnlage
3
=
5
&)
el MaBstab 1:7500
o
EA
2|
=L
5 )
& O A
@(\
5
3 Weinsb,
& = T acher Stragg
S e &
2 H B
2
3
K>
L 1) [ o actrafbe’ @
P [ Fausl\nas“ﬂ 4
d [ | 5
/T “ 2
S
FEmE> ¢
2
— e S () st
I S
1 B
Eckartsweller WeS = z 0 \|\e% )
1 <=5 || e ) &
(S o oB\es &
eiler Weds7 @ & 20\ 5 1
b= Eckartsw! r§ 8] 3 Rin s\xa&
$
£ 2 °
$ - =19 \
>
—J £l £ o)
i 3 ensrat e @
- ¢ =25 g
_5 Haller Strafe Daniienstrate =
= %
%
“U'11-Ring, A oy f&z
% S S
& &)
— Cappel ) % s &
& Bachst i
e Yé\ Hohenwe
& %
hrn O 2o S
o > ergstre™s
> %, 2ppe!
T
2!
s,
o
S
0 3
o
5
58 1\ D
S A
5/ géé 0% o P
2
3
ormoes etrate. 3 ’
Oststrafe|
5 4
al
X lr s, &
St - g %@@‘
=) i \orderes Gwerd
£
I
5
A
K
5
6
&
5/
=




Michelbach

T
\m Go2K

o
o §
e S <‘£9
g
£
2
& 2
o, 4
* =]
Obere’ \‘“dﬁa = g ,‘9’@
S %
3 %
g
ES
\¥ ol FaaEe =@
/ 19\ _YeP|°(S; 5
<5 S 2
e % 2
o0 @) % O Unterel K"°";eo; W &
) 2 3
o ¢ %od . %
oo 55 o S 2 o
o\ ironstrale’ S
2 22 8\ LS ONB - 2 :
IR 5 e ) | 110ES g
o \ZZ\ - 3 ?
i) ‘ [=] Am Burggraben
‘ve e (%) ’ Bronw i
.
(s = 2\ 2 Am Michelbach
) & z
7
7
9 Brunnengasse é‘;}
engasse 7
0 grun™
%
<
0\)
&
0
o
. & ‘Hofackerwed
5
&)
=
Iy
a
2
=
&
——
—

Hofackerwe

$
Keltergasse
S,
%

latz

|E
Stadtbauamt

< |Ohringen

A

Plan 8

LEGENDE

- beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage
- einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500




W'

\

Untersollbach

w2

\m Dorf

Soo s

Kirchon o8

|E
| |Stadtbauamt A
< [Ohringen

Plan 9

LEGENDE

- beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage

- einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500




%

Stadtbauamt A
Ohringen

einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500




Untermafiholderbach

Stadtbauamt A
< [Ohringen

Plan 11

LEGENDE

- beste Wohnlage

gute Wohnlage
- einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500




=l
_Wickersley Rin
/ %
o
S
v
\
\/
/ | %
%
é\\
[ o/ &
Loy Verrenberg
N/
S §]
/S
> %l Yz (O]
QG ¢
QAT ;
5 e ﬂ
Reblandsirage am et ou
R,
<
5 A
%,
s
> % K S ) c
i D a w\esa“suew
K@@Q © Haselwe g Hasely, = = ‘
y ? [0 %‘-) Erlenw S
Turmgasse £l ‘)%
: B rog
s
Go\be&s(réﬁs @ @ ‘ ’ ‘
> — " O @)
S - e ‘
9g X
G X O‘
o\
u“% B\ @ (o}
50 2
X
meﬁ““w
o [+]
| Stadtbauamt A
< [Ohringen

Plan 12

LEGENDE

- beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage
- einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500




T L W /




.§
(8] Lam
[ <ldshauser Sirap
N/ NS
Kiingenber g 9
I~
8 (§)
G T Moglingen
‘e
TO% & S
l;-§ S 5 1?)’ Krautgarten, @
s : % °
3 fe
/=3 o
% 3
z
(] (s
£
&
o
% £ g
&l
$
]
o
Y4
- K
e
> Tlenp, B
ach"’age 3
%
Nonnenstuhl
Q
W A0
ON Baumerlenbach
%5
%
O
% e
e
iy
w% Pfarfs,,.aae
)
z’%, 2o
| ;
1= PN o
2 o ¢ St
2 SO
5|
3
A 9
5 =58 0D, R
RRE) o 20
SO Sk
o & BN
2\

Schwabbacher Weg

|E
| |Stadtbauamt A
< |Ohringen

Plan 14

LEGENDE

- beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage
- einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500

Setze.




I
Ohrnberg

(>
Sindringer S

Vogelhei dei

N
G
~
Fhche, J

0
o)

Hort, q
9. e@@
e,
e
o

E'\chaﬁ“e‘ =

7

2%

”%tra@s

| or Sate.
Sinannge

Rahibach

e
o5

005D

oy
.
&
alakaas
i
Yol B,
Sse, ck"ausw

O
Heuholzsrraee

Ohrntalsirape

Mﬁh/bg
= o

Stadtbauamt A

& |Ohringen

Nonnenstuhl

Plan 15

LEGENDE

o - beste Wohnlage
l:l gute Wohnlage

- einfache / mittlere Wohnlage

MaBstab 1:7500







L

. 000000

G@U

C_S_rofSe Kreisstadt
© Ohringen

Gutachterausschuss
Marktplatz 15

74613 Ohringen

Telefon 07941 68236
Telefax 07941 68200
Heike.Roll@oehringen.de
www.oehringen.de




	Seite 1
	Vorbemerkungen
	1 Rechtslage zum Mieterhöhungsverfahren
	2 Anwendungsbereich
	3 Mietbegriff
	4 Berechnung der ortsüblichen Vergleichsmiete
	Arbeitsschritt 1: Feststellung der Basis-Nettomiete mit Hilfe von Tabelle 1a (Öhringen, Cappel) bzw. 1b (andere Stadtteile)
	Begriffsbestimmungen und Anmerkungen
	Andere Stadtteile
	Wohnfläche2F
	Baualtersklassen
	Basis-Nettomieten für Wohnungen unter 30 m² und über 160 m²
	Berechnung der Basismiete bei nicht aufgeführter Wohnungsgröße (zwischen 30 m2 und 160 m2)
	Arbeitsschritt 2: Berechnung der ortsüblichen Vergleichsmiete (Nettomiete) durch Addition von Zuschlägen zur Netto-Basismiete

	Begriffsbestimmungen zur Tabelle 2
	Gute und beste Wohnlage


	5 Bestimmung der Spannen für ein Abweichen von der ortsüblichen Vergleichsmiete
	6 Vergleichswerte für Garagen, Tiefgaragen und Stellplätze
	7 Straßenverzeichnis und Karten zur Bestimmung der Lagequalität


 
 
    
   HistoryItem_V1
   AddMaskingTape
        
     Bereich: aktuelle Seite
     Folienkoordinaten: quer, hochkant offset -31.42, 836.00 Breite 1359.83 Höhe 26.51 Punkte 
     Ursprung: unten links
     Farbe: Standard (weiß)
      

        
     D:20221113092458
      

        
     1
     0
     BL
     1432
     926
            
                
         Both
         2
         CurrentPage
         471
              

       CurrentAVDoc
          

     -31.4185 835.9985 1359.8309 26.5093 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus5
     Quite Imposing Plus 5.0a
     Quite Imposing Plus 5
     1
      

        
     0
     18
     0
     F949172C-A981-427A-AE1A-9328B0AED572
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   AddMaskingTape
        
     Bereich: aktuelle Seite
     Folienkoordinaten: quer, hochkant offset 1182.12, -33.90 Breite 38.29 Höhe 892.48 Punkte 
     Ursprung: unten links
     Farbe: Standard (weiß)
      

        
     D:20221113092504
      

        
     1
     0
     BL
     1432
     926
            
                
         Both
         2
         CurrentPage
         471
              

       CurrentAVDoc
          

     1182.1201 -33.9006 38.2913 892.4811 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus5
     Quite Imposing Plus 5.0a
     Quite Imposing Plus 5
     1
      

        
     0
     18
     0
     A236B34A-6988-4EA0-A53D-A9B067DB4516
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   AddMaskingTape
        
     Bereich: aktuelle Seite
     Folienkoordinaten: quer, hochkant offset -95.24, -19.17 Breite 101.13 Höhe 889.54 Punkte 
     Ursprung: unten links
     Farbe: Standard (weiß)
      

        
     D:20221113092510
      

        
     1
     0
     BL
     1432
     926
            
                
         Both
         2
         CurrentPage
         471
              

       CurrentAVDoc
          

     -95.2373 -19.1732 101.1282 889.5356 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus5
     Quite Imposing Plus 5.0a
     Quite Imposing Plus 5
     1
      

        
     0
     18
     0
     BCB496A3-FA2B-4B7F-B2D7-4FE8E8013929
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   AddMaskingTape
        
     Bereich: aktuelle Seite
     Folienkoordinaten: quer, hochkant offset -20.62, -21.14 Breite 1220.41 Höhe 27.49 Punkte 
     Ursprung: unten links
     Farbe: Standard (weiß)
      

        
     D:20221113092515
      

        
     1
     0
     BL
     1432
     926
            
                
         Both
         2
         CurrentPage
         471
              

       CurrentAVDoc
          

     -20.6184 -21.1368 1220.4115 27.4911 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus5
     Quite Imposing Plus 5.0a
     Quite Imposing Plus 5
     1
      

        
     0
     18
     0
     4AAA6898-6DC6-447F-A03B-80A2950FB075
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   InsertBlanks
        
     Wo: nach der aktuellen Seite
     Anzahl der Seiten: 1
     Seitengröße: identisch wie Seite 1
      

        
     D:20221113094059
      

        
     Blanks
     0
     Always
     1
     1
     1
     1
     1
     1
     1
     /Volumes/Produktion/Druckdaten/FV Künzelsau e.V./AU22-56831###Fussball Aktuell Ausgabe 27.03.2022/2022 03 27-Zweiflingen_SPEHJP.pdf
     1043
     950
     AllDoc
     0
     1
     qi4alphabase[QI 4.0/QHI 4.0 alpha]
     1
            
       CurrentAVDoc
          

     8000
     SameAsPage
     AfterCur
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus5
     Quite Imposing Plus 5.0a
     Quite Imposing Plus 5
     1
      

        
     1
     1
      

   1
  

    
   HistoryItem_V1
   InsertBlanks
        
     Wo: nach der aktuellen Seite
     Anzahl der Seiten: 1
     Seitengröße: identisch wie Seite 1
      

        
     D:20221113094118
      

        
     Blanks
     0
     Always
     1
     1
     1
     1
     1
     1
     1
     /Volumes/Produktion/Druckdaten/FV Künzelsau e.V./AU22-56831###Fussball Aktuell Ausgabe 27.03.2022/2022 03 27-Zweiflingen_SPEHJP.pdf
     1043
     950
    
     AllDoc
     0
     1
     qi4alphabase[QI 4.0/QHI 4.0 alpha]
     1
            
       CurrentAVDoc
          

     8000
     SameAsPage
     AfterCur
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus5
     Quite Imposing Plus 5.0a
     Quite Imposing Plus 5
     1
      

        
     34
     1
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base





